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Die Sonnenfinsternis am 29. Mai 1919 löste Albert 
Einsteins Aufstieg zum Medienstar und heutigen 
Medienphänomen aus. Doch wie wurden andere 
deutsche und deutschsprachige Physikerinnen und 
Physiker seiner Zeit rezipiert? Bildeten sich um diese in 
Deutschland nach 1945 heterogene Erinnerungs-
kulturen, gab es also etwa Unterschiede zwischen der 
Darstellung in Fachzeitschriften und Romanen? Und 
wenn ja, welche Personen und Öffentlichkeiten 
konstruierten dieses Schattenspiel der Erinnerungen? 
Im Vortrag wird ein Dissertations-Projekt vorgestellt, 
das diesen Fragen nachgehen möchte. Dabei soll auf 
die Fragestellung, Quellenauswahl, Methodik und die 
Hypothesen des Vorhabens eingegangen werden.  
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